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• CO2-Ausstoß je Hektoliter um rund 5 Prozent gesenkt
• Effizienzsteigerungen bei Wasser-, Energie- und Material-
Verbrauch
• Abfallmenge je Hektoliter erzeugter Getränke über 32 Prozent
verringert
• Soziales Engagement weiter ausgebaut

Neumarkt,  9.  Juni  2015  –  Die  Neumarkter  Lammsbräu
veröffentlicht heute ihren 23. Nachhaltigkeitsbericht, der das
ökologische,  soziale,  ökonomische  und  kulturelle  Engagement
des  Bio-Pioniers  im  Jahr  2014  beleuchtet.  Abermals  wurden
ambitionierte Nachhaltigkeitsziele erreicht.

So  konnten  als  Teil  von  Lammsbräus  umfassender
Klimaschutzstrategie  die  spezifischen  Treibhausgasemissionen
je Hektoliter erzeugter Bio-Getränke im zurückliegenden Jahr
um rund 5 Prozent auf nun 8,71 kg CO2-e gesenkt werden (2013:
9,16 kg).

Der Getränkeausstoß der Neumarkter Lammsbräu erhöhte sich 2014
um rund 11 Prozent auf nunmehr 163.012 hl (2013: 147.344 hl).
Gleichzeitig konnte das Unternehmen durch sorgsamen Umgang mit
den  dafür  eingesetzten  Ressourcen  sowie  technische
Optimierungen  neue  Effizienz-Bestmarken  aufstellen:
• So reduzierte Lammsbräu den Stromverbrauch je Hektoliter
Verkaufsgetränk um 12 Prozent auf 13,2 kWh (2013: 14,9 kWh).
Der eingesetzte Strom ist dabei zu 100 Prozent Ökostrom.
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• Der Wärmeverbrauch konnte um 5 Prozent auf 46,2 kWh je
Hektoliter Verkaufsgetränk (2013: 48,7 kWh) gesenkt werden.
•  Den  Wasserverbrauch  je  Hektoliter  Verkaufsgetränk
verringerte das Unternehmen um 8 Prozent auf 5,8 hl (2013: 6,3
hl).
•  Beim  Materialverbrauch  erreichte  man  mit  530  kg  je
Hektoliter  Verkaufsgetränk  ebenfalls  einen  neuen  Effizienz-
Bestwert (2013: 560 kg). Der Anteil von Bio-Zutaten lag dabei
unverändert  bei  100  Prozent,  während  der  Anteil  regional
eingekaufter  Roh-,  Hilfs-  und  Betriebsstoffe  auf  über  37
Prozent anstieg (2013: 18 Prozent).

Die gesamte Abfallmenge reduzierte das Unternehmen 2014 im
Vergleich zum Vorjahr um ganze 32 Prozent auf nun 3,5 kg je
Hektoliter Verkaufsgetränk (2013: 5,1 kg).

Auch  das  soziale  Engagement  und  die  Vernetzung  des
Unternehmens in Sachen Nachhaltigkeit wurde 2014 wieder groß
geschrieben.  Ein  zentrales  Thema  war  hierbei  die  weitere
Förderung des Biolandbaus in der Region. So konnte Lammsbräu
allein im vergangen Jahr 16 neue Landwirte für seine regionale
Erzeugergemeinschaft  für  ökologische  Braurohstoffe  (EZÖB)
gewinnen und damit den Ökolandbau in der Region Neumarkt einen
weiteren  Schritt  voranbringen.  Daneben  engagierte  sich  das
Unternehmen federführend in verschiedenen Arbeitsgruppen und
Projekten  der  seit  Anfang  2014  staatlich  anerkannten  Öko-
Modellregion Landkreis Neumarkt. Ziel hier ist es, den Anteil
des Biolandbaus in der Region bis 2020 zu verdoppeln. Aber
auch  überregional  war  Neumarkter  Lammsbräu  2014  aktiv.  So
setzte  sich  das  Unternehmen  als  Mitglied  verschiedener
Verbände  und  Gremien  nachdrücklich  für  die  Stärkung  und
Verbreitung nachhaltigen Denkens in der Gesellschaft ein.

Susanne Horn, Generalbevollmächtigte der Neumarkter Lammsbräu,
über das Erreichte und die Ziele für das laufende Jahr: „Es
gehört zu unserem Selbstverständnis, dass wir auch in Sachen
Nachhaltigkeit jedes Jahr noch besser werden wollen. Aufbauend
auf den tollen Ergebnissen für 2014 haben wir deshalb auch für



das  laufende  Jahr  wieder  ehrgeizige  Ziele  formuliert:  So
möchten wir bei fortgesetztem Wachstum unsere Effizienz in
allen Bereichen noch weiter steigern und den CO2-Ausstoß je
Hektoliter  der  von  uns  produzierten  Bio-Getränke  abermals
senken. Daneben liegt 2015 ein Augenmerk auf dem weiteren
Ausbau der regionalen Wertschöpfung unseres Unternehmens, ein
Thema, das uns als Bio-Pionier traditionell sehr am Herzen
liegt.“

Nachhaltigkeitsmanagement bei der Neumarkter Lammsbräu
Bereits  1977  hatte  die  Neumarkter  Lammsbräu  eigene
Umweltleitlinien entworfen, gemäß denen bis heute produziert
wird.  1992  war  die  Neumarkter  Lammsbräu  eines  der  ersten
mittelständischen  Familienunternehmen,  die  überhaupt  einen
Nachhaltigkeitsbericht verfassten. Seitdem ist das Unternehmen
für  seine  umfassenden  und  ehrlichen  Nachhaltigkeitsberichte
mehrfach ausgezeichnet worden.

Der Nachhaltigkeitsbericht der Neumarkter Lammsbräu spiegelt
den außergewöhnlichen Einsatz aller Mitarbeiter im Sinne der
Unternehmensphilosophie wider. Herzstück des Berichtes ist ein
im Laufe der Jahre immer ausführlicher gewordener Datenteil.
Heute  werden  hier  die  Entwicklungen  aller  relevanten
Produktionsmittel  über  einen  Zeitraum  von  sechs  Jahren
analysiert. Der Bericht bewertet außerdem, inwieweit zuletzt
gesteckte  umweltrelevante,  soziale,  wirtschaftliche  und
kulturelle Unternehmensziele erreicht wurden und definiert die
nächsten  Etappen  –  und  zwar  so  präzise,  dass  der  Erfolg
gemessen werden kann.

Der  vollständige  Nachhaltigkeitsbericht  kann  im  Internet
abgerufen  werden  unter
http://www.lammsbraeu.de/nachhaltigkeitsbericht.html

Weitere  Informationen  zur  Neumarkter  Lammsbräu  finden  sich
unter www.lammsbraeu.de.
ANHANG: Zentrale Kennzahlen zum Nachhaltigkeitsbericht 2014
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